
Franziskushaus
Altötting

Miteinander für
Kinder und Jugendliche

Kita Kunterbunt
Gemeinsam leben – gemeinsam lernen
Gemeinsam leben lernen!

www.franziskushaus-altoetting.de

Kita Kunterbunt
Kreszentiaheimstr. 61
84503 Altötting

Ansprechpartnerin/Bereichsleitung 
Ute Müller
Tel.: 08671 9286381
Mail: ute.mueller@franziskushaus-altoetting.de

Kindergartengruppe – Blaue Langstrümpfe
Tel.: 08671 9258686

Krippengruppe – Grüne Langstrümpfe
Tel.: 08671 9277247

Krippengruppe – Rote Langstrümpfe
Tel.: 08671 9277250

Franziskushaus Altötting
Neuöttinger Straße 53
84503 Altötting

Pädagogische Leitung 
Mark Niedermeier
Tel.: 08671 980-204
Mail: mark.niedermeier@franziskushaus-altoetting.de

Unser Bild vom Kind
Das Kind steht im Mittelpunkt unseres Das Kind steht im Mittelpunkt unseres 
pädagogischen Handelns. pädagogischen Handelns. 

Jedes Kind hat das Recht auf alles, was es Jedes Kind hat das Recht auf alles, was es 
zu seiner Entwicklung braucht, vor allem zu seiner Entwicklung braucht, vor allem 
auf Liebe.auf Liebe.

Jedes Kind verfügt über individuelle Jedes Kind verfügt über individuelle 
Begabungen, Entwicklungsmöglichkeiten Begabungen, Entwicklungsmöglichkeiten 
und ein eigenes Lerntempo.und ein eigenes Lerntempo.

Jedes Kind hat Anspruch auf Achtung seinerJedes Kind hat Anspruch auf Achtung seiner
Individualität hinsichtlich seiner körperlichen,Individualität hinsichtlich seiner körperlichen,
geistigen oder seelischen Entwicklung, sowie geistigen oder seelischen Entwicklung, sowie 
hinsichtlich seines Alters, der Familiensituation, hinsichtlich seines Alters, der Familiensituation, 
der Nationalität oder Kultur. der Nationalität oder Kultur. 

Jedes Kind ist eine eigenständige Person, die Jedes Kind ist eine eigenständige Person, die 
von Geburt an den Willen und die Kraft in sich von Geburt an den Willen und die Kraft in sich 
trägt, seine eigene Entwicklung eigenaktiv zu trägt, seine eigene Entwicklung eigenaktiv zu 

 gestalten.  gestalten. 

Jedes Kind hat das Recht auf freie Entfaltung Jedes Kind hat das Recht auf freie Entfaltung 
seiner Interessen innerhalb der natürlichen seiner Interessen innerhalb der natürlichen 
Grenzen, die durch das Zusammenleben mit Grenzen, die durch das Zusammenleben mit 
anderen existieren.anderen existieren.

„Ein Kind ist kein Gefäß,
das gefüllt, sondern ein Feuer,
das entzündet werden kann.“

Francois Rabelais



07.30 – 08.30	 Bringzeit und erste Freispielzeit
08.30 – 09.00	 Gemeinsame Brotzeit
09.00 – 09.30	 Morgenkreis
09.30 – 12.00	 Pädagogische Bildungsangebote, 

Projektarbeit, Freispielzeit im  
Gruppenraum, den Funktionsräumen 
und im Garten

12.00 – 12.45	 Mittagessen
12.45 – 14.30	 Pädagogische Bildungsangebote, 

Projektarbeit, Freispielzeit im  
Gruppenraum, den Funktionsräumen 
und im Garten, Beginn der Abholzeit

14.30 Uhr 	 Ende der Betreuung

Tagesablauf
Unsere inklusive Kindergartengruppe mit Einzel-
integrationsplätzen „Blaue Langstrümpfe“ bietet 
Plätze für 25 Kinder im Alter von 2,5 Jahren bis zur 
Einschulung. Öffnungszeit: 07.30 bis 14.30 Uhr

Kindergarten

Unser Raumangebot

Pädagogischer Ansatz

•• GruppenraumGruppenraum
•• IntensivraumIntensivraum
•• TurnraumTurnraum
•• EsszimmerEsszimmer

Unsere pädagogische Zielsetzung orientiert sich 
am „Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan“

Vermittlung emotionaler Geborgenheit  Vermittlung emotionaler Geborgenheit  
und sozialer Kompetenzenund sozialer Kompetenzen
Förderung der PersönlichkeitsentwicklungFörderung der Persönlichkeitsentwicklung
Aktive Mitbestimmung und Mitgestaltung  Aktive Mitbestimmung und Mitgestaltung  
des Kindergartengeschehens (Partizipation)des Kindergartengeschehens (Partizipation)
Schulvorbereitung durch ganzheitliche  Schulvorbereitung durch ganzheitliche  

	 Förderansätze	 Förderansätze
Integration von Kindern mit unterschiedlichen Integration von Kindern mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen und NationalitätenBedürfnissen und Nationalitäten
Künstlerische Gestaltung Künstlerische Gestaltung 
Theatralische Spiele, Tanz und GesangTheatralische Spiele, Tanz und Gesang
Spielerische Entwicklungsförderung mit  Spielerische Entwicklungsförderung mit  
verschiedenen Schwerpunkten verschiedenen Schwerpunkten 

•• KücheKüche
•• GarderobeGarderobe
•• Waschraum, WCWaschraum, WC
•• Spiel- und SportgeländeSpiel- und Sportgelände

Unsere inklusiven Krippengruppen mit Einzelinteg-
rationsplätzen „Grüne Langstrümpfe“ und „Rote 
Langstrümpfe“ bieten jeweils 12 Plätze für Kinder 
im Alter von 0 Jahren bis zum Wechsel in den Kinder-
garten. Öffnungszeit: 07.30 bis 14.30 Uhr

Kinderkrippe

Pädagogischer Ansatz

Unsere jeweiligen Raumangebote
•• GruppenraumGruppenraum
•• IntensivraumIntensivraum
•• TurnraumTurnraum

Unsere pädagogische Zielsetzung orientiert sich 
am „Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan“

Gewährung einer individuellen  Gewährung einer individuellen  
	 Eingewöhnungszeit	 Eingewöhnungszeit

Förderung der ersten sozialen Kontakte  Förderung der ersten sozialen Kontakte  
mit anderen Kindernmit anderen Kindern
Vermittlung emotionaler Geborgenheit sowie Vermittlung emotionaler Geborgenheit sowie 
von Körper- und Sinneswahrnehmungvon Körper- und Sinneswahrnehmung
Aktive Mitbestimmung und Mitgestaltung des Aktive Mitbestimmung und Mitgestaltung des 
Krippengeschehens (Partizipation)Krippengeschehens (Partizipation)
Integration von Kindern mit unterschiedlichen Integration von Kindern mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen und NationalitätenBedürfnissen und Nationalitäten
Spielerische Entwicklungsförderung mit  Spielerische Entwicklungsförderung mit  
verschiedenen Schwerpunktenverschiedenen Schwerpunkten

•• GarderobeGarderobe
•• Wasch-/Wickelraum, WCWasch-/Wickelraum, WC
•• Spiel- und SportgeländeSpiel- und Sportgelände

„Kinder sollen mehr spielen, als viele Kinder 
es heutzutage tun. Denn wenn man genügend 
spielt, solange man klein ist, dann trägt man 
Schätze mit sich herum, aus denen man spä-
ter sein Leben lang schöpfen kann, dann weiß 
man, was es heißt, in sich eine warme, geheime 
Welt zu haben, die einem Kraft gibt, wenn das 
Leben schwerer wird. Was auch geschieht, was 
man auch erlebt, man hat diese Welt in seinem 
Inneren, an die man sich halten kann.“

Astrid Lindgren




